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Zeddel: 

Auch libir burgirmeister wer ich gerne selbir heraus geczogen vmbe dy czerunge, dy 

gesellen wolden Tesschener*) yn keyner weize vndirtan sein, so vorchte ich, 
daz icht cweitracht 

vndir en entstunde vnd habe den brif vmbe des willen heraus bestelt. 
| 

Dem ersamen weisen meyster Cunrad Bern burgirmeistir zcu Leipczk. 

b) Vgl. No. 147. 
| 

No. 150. 1426. 16. Mai. 

Kurfürstin Katharina verlangt die Absendung von zehn Schützen. 

Catherina herczogynne zcu Sachsen vnd marcgraffynne zcu Missen 2c. Liben getruwen. | 

Wenne vns abir botschaft komen ist, wie die keczer in grosser sampnunge legen vnd meynen 

vor Awfik zeucziihen, dauon begern wir ernstlichen, das ir czehen redeliche gewopinte schuczen 

vzrichtet vnd die vf den dinstag in den pfingistheiligen tagen gein Pirne schicket vnd mit yn 

bestellet, das sie mit den vnsern, die sie da finden werden, furder cziihen. Vnd damitte in 

keynewif sumet, daran tut ir vns wol zeudancke. Gegebin zcum Tharande am dornstage octava 

Ascensionis domini. 

Dem rate zcu Lipezk vnsern liben getruwen. 

| No. 151. 1426. 21. Ma. 

Kurfürstin Katharina befiehlt dem Vogt und dem Rathe zu Leipzig, die wehrhafte Mannschaft 

! der Stadt und Pflege zum Abzug und zum Entsatze von Aussig bereit z
u halten und ermahnt zur 

Vorsicht vor husitischen Kundschaftern. 

— Catherina herczoginne zeu Sachsen vnde marcgrauinne zcu Missin. Liebin getruwen. 

Wenne die ketzer vor der Lype legen vnde vns ware warnunge komen i
st, das sie von dannen 

vor die stadt Awsßk rücken vnde die belegin wullen, die wir mit der hulffe gotis meinen zcu- 

rettenn, dauon begern wir ernstlichin, das ir uch mit allen dingen darnach richtet, wenne wir 

uch andirweit botschafft thun werden, das ir vns denne mit ganezir macht folgit, vnde sumit 

damitte nicht; vnde uch ouch doruff richtet, das ir etwas geharren mogit, vnd du voit daz 

vnsern manne in diner pflegen vorkundigist, daran tut ir vns zcudangke. Ouch begern wir, das | 

ir czußehit, wen ir in uwir stadt laßet, wenn er Busse?) gestern einen gefangen hat, der von 

den ketezern gesandt was, Friberg zeubeßehinde, wo is am allirbesten were. Gegebin zcu Missin 

am dinstage in den pfingist heiligen tagen. 

Dem voite vnde rate zcu Lipczk vnsern libin getruwen. 

. a) von Vitzthum. 

No. 152. 1426. 26. Mai. 

Kurfürstin Katharina erfordert die leipziger Streitmacht und das Kriegsgeräth au
f den elften Juni 

nach Dresden; der oberste Bürgermeister soll den Zug begleiten. 

Catherina von gots gnaden herczogynne zcu Sachssen vnde marcgraf
fynne zcu Missen 2c. 

Liben getruwen. Wenn die ketezer die Lype slos vnde stad gewonnen haben*), nu komet vns 

a) Nach dem Schreiben vom 6. Mai (No. 149) zogen die Husite
n vor Leipa und verheerten die Umgegend der Stadt, am 21. 

Mai 
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